


Liebe Märchenfreunde,

Friedrich Wilhelm Nietzsche sagte einst:

“Wir meinen, das Märchen und das Spiel gehöre zur Kindheit: 
wir Kurzsichtigen! Als ob wir in irgendeinem Lebensalter ohne 
Märchen und Spiel leben möchten!” 

Da kann ich Nietzsche nur zustimmen. Märchen faszinieren seit 
Jahrhunderten Menschen aller Altersklassen und Kulturkreise 
und sind aus unserem Leben nicht mehr wegzudenken. Jeder 
von uns lässt sich gerne in den Bann von sprechenden und wie 
Menschen handelnden Tieren ziehen, von Hexen verzaubern 
oder lauscht den Abenteuern von Zwergen, Einhörnern und 
Drachen.

Das alles erwartet Sie während der vierten Nürtinger Märchen-
tage. Auch diesmal ist es wieder gelungen, aus der Veranstal-
tungsreihe ein Nürtinger Gemeinschaftsprojekt zu machen. 
Viele verschiedene Nürtinger Anbieter und Einrichtungen 
haben sich während der Märchenwochen das Ziel gesetzt, Sie 
in die vielfältige Welt der Märchen zu locken. Eine davon ist die 
passionierte Märchenerzählerin Ilka Wimmer, die Ihnen zeigen 
möchte, wie wunderbar und zeitlos Märchen auch heute noch 
sind.

Ganz herzlich möchte ich mich beim Haus der Familie, der 
Senner Medien GmbH, dem Wirtschaftsbeirat der Stadt Nürtin-
gen, der Stiftung Kreissparkasse und natürlich bei allen Helfern 
hinter den Kulissen bedanken. Mein besonderer Dank gilt 
Ilka Wimmer, Rosemarie Bernutz, Gabi Breßlein und Gabriele 
Langfeld, die sich für das Veranstaltungsprogramm verantwort-
lich zeigen und Nürtingen zwei Wochen lang in die wunderbare 
Welt der Märchen eintauchen lassen. 

Ich lade Sie ganz herzlich ein, Nürtingens märchenhafte Stim-
mung in dieser Zeit kennenzulernen und wünsche Ihnen viel 
Spaß an den Veranstaltungen.

Claudia Grau
Bürgermeisterin
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Tischpuppenspiel „Rotkäppchen“
Ilka Wimmer

Mittwoch, 06. April 2016, 15.00 und 16.00 Uhr
Gebühr 4 €
Haus der Familie Nürtingen, Mühlstraße 11
07022/39993, info@hdf-nuertingen.de
für Kinder ab 3 Jahren in Begleitung

Wer kennt es nicht, das be-
zaubernde kleine Mädchen, 
dem die Großmutter ein 
rotes Käppchen schenkte 
und das...ja, was geschieht 
eigentlich wirklich, wenn 
Rotkäppchen allein durch 
den Wald geht und dem 
Wolf begegnet?

Klassische Volksmärchen gehören zum literarischen Schatz, den 
jedes Kind kennen lernen sollte. Märchen machen Mut, stärken 
und fördern die Kreativität, gerade durch die Wiederholung. 

Bei uns können sich kleine und große Theaterbesucher verzau-
bern lassen. Die Theaterbühne ist liebevoll gestaltet und zu 
künstlerisch handgefertigten Figuren wird das Märchen in der 
schönen alten Märchensprache erzählt.
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Eckbankgespräche: 
immer interessant und un-
terhaltsam, mit Menschen, 
die etwas zu sagen haben. 
Die vierten Nürtinger 
Märchentage sind Anlass 
genug für ein solches 
Gespräch zum Thema 
Märchen. 

Auf der Eckbank nimmt Christian Fritsche Platz. Er ist Geschäfts-
führer von Senner-Medien, Märchenliebhaber und Förderer der 
Nürtinger Märchentage.  

Gabriele Langfeld, Leiterin des Hauses der Familie, wird als 
erfahrene Eckbank-Moderatorin das Gespräch leiten und für 
eine entspannte Atmosphäre sorgen. Sie wird das Publikum mit 
einbeziehen und Gelegenheit geben, eigene Erfahrungen zu 
teilen. Fragen und Einwürfe rund um das Thema Märchen sind 
ausdrücklich erlaubt.

Dritte im Bunde ist Ilka Wimmer, Initiatorin der Nürtinger Mär-
chentage und von Beginn an deren künstlerische Leiterin. Sie ist 
Märchenerzählerin aus Passion und wird den Anwesenden mit 
ein oder zwei Märchen einen Eindruck davon vermitteln, wie 
wunderbar und zeitlos Märchen auch heute noch sind. Nicht 
nur für Kinder, sondern auch für Erwachsene. 

Donnerstag, 14.April 2016, 15.00 Uhr
Kroatenhof, Nürtingen, Metzinger Straße 9
Eintritt frei

Märchengespräch auf der Eckbank 
Moderation: Gabriele Langfeld
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Orientalische Märchen und 
der Geschmack von 1001 Nacht
Charles Aceval

Eingeladen sind Sie in 
diesem Jahr zu einer 
Auftaktveranstaltung an 
einem besonderen Ort: 
In die Kulturkantine der 
alten Seegrasspinnerei. 
Ein Industrie-Ensemble aus 
dem 19. Jahrhundert mit 
drei denkmalgeschützten 
Gebäuden, das inzwischen zu einem ökologischen, kulturellen 
und sozial orientierten Zentrum ausgebaut wurde. Eine bunte 
Schar von Künstlern, Therapeuten, Landschaftsarchitekten, 
Energieberatern geben sich hier ein Stell-dich-ein. Kulturelle und 
soziale Initiativen setzen Farbtupfer.

Hier findet unser Märchenerzähler Charles Aceval mit algerisch-
französischen Wurzeln den passenden Rahmen für seine ausge-
wählten Märchen zum Thema „Heimat und Fremde“.

Seit über 30 Jahren lebt Charles in Deutschland, wo er sein 
reichhaltiges Programm zum Besten gibt – reichhaltig dank 
seiner drei Kulturen. Mit seiner warmen Stimme schlägt er eine 
Brücke zwischen dem Maghreb und Deutschland. Er erzählt 
immer abwechslungsreich und mit dem ihm eigenen, ganz be-
sonderen Charme und Humor.

Samstag, 16. April 2016, 19.00 Uhr
Einlass 18.00 Uhr
Kulturkantine, Plochinger Straße 14
Eintritt incl. Orientalisches Buffet: 35,-- € 
Getränke auf eigene Rechnung
Karten: Haus der Familie
07022/39993, info@hdf-nuertingen.de
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Märchen-Quiz und 
Märchen-Ausstellung
in der Stadtbücherei

“Es war einmal...“, so beginnt manches Märchen. Aber es gibt 
noch mehr Märchensätze, die einen hohen Bekanntheitsgrad 
haben: „Großmutter, warum hast du so große Hände,…“, „Wie 
gut, dass niemand weiß, dass ich…“, „Knusper, Knusper, Knäu-
schen…“ Alle Kinder dürfen solche Sätze den richtigen Märchen 
zuordnen und bekommen dafür eine kleine Belohnung. Und für 
alle, die die Sätze in den Märchen nachlesen möchten, ist die 
Märchenausstellung genau das Richtige. Natürlich können die 
Medien direkt ausgeliehen werden. 

Märchenrallye (2. und 3. Klasse)
Wo sind alle Märchenfiguren hin? Sie haben sich in der Stadtbü-
cherei versteckt. Gemeinsam dürfen sich alle Kinder auf die Su-
che nach den vermissten Märchenfiguren machen und dabei auf 
märchenhafte Weise die Stadtbücherei Nürtingen entdecken.

Märchenwerkstatt für Kindergar-
tengruppen und Grundschüler
Gemeinsam erfinden wir ein eigenes Märchen. Jeder Geschich-
tenerfinder darf ein Bild malen, das anschließend in das Märchen 
eingebaut wird. Der Phantasie sind dabei keine Grenzen gesetzt.

Quiz und Ausstellung während 
der Öffnungszeiten der Stadtbücherei

Termine für Rallye und Werkstatt
nach Absprache

Stadtbücherei Nürtingen, Marktstraße 7
07022/75360, stadtbuecherei@nuertingen.de
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Wie er dabei den König und den Zauberer überlistete, um 
schließlich die Prinzessin für den Müllersohn zu gewinnen, 
erzählt Märchenerzählerin Silvia Peter Kindern ab 4 Jahren 
beim märchenhaften Bilderbuchkino „Der gestiefelte Kater“ in 
der Stadtbücherei Nürtingen und zeigt die Bilder dazu groß auf 
einer Leinwand.

Montag, 18. April 2016
um 10.00, 14.30 und 15.30 Uhr
für Kinder ab 4 Jahren

Stadtbücherei Nürtingen, Marktstraße 7
07022/75360, stadtbuecherei@nuertingen.de

Es war einmal ein Müller-
sohn, der einen scheinbar 
wertlosen Kater erbte. 
Da dieser Kater aber der 
menschlichen Sprache 
mächtig war, konnte er 
den Müllersohn davon 
überzeugen, ihm ein Paar 
Stiefel zu schenken. 

Aus Dankbarkeit ver-
sprach der Kater, ihm zu 
Reichtum und Ansehen zu 
verhelfen. 

Scherenschnitt: 
Mathilde Baumann (1923 - 2006) 
alle Rechte und Verkauf:  Marleen Schulte
marleen.schulte@web.de

Der gestiefelte Kater
Märchen-Bilderbuchkino mit Silvia Peter



Die Brüder Grimm –
mehr als Märchenonkel
Eckardt Zehner

Donnerstag, 21. April 2016, 19.30 Uhr
Buchhandlung Im Roten Haus, Kirchstraße 8
Eintritt 10 €
Karten in der Buchhandlung Im Roten Haus 

Fast jeder kennt Dornrös-
chen, Rumpelstilzchen oder 
den Wolf und die sieben 
Geißlein. Gesammelt und 
aufgeschrieben haben diese 
Märchen Jakob und Wilhelm 
Grimm. 

Aber die Brüder Grimm waren nicht nur die weltweit erfolg-
reichsten Märchensammler, sondern wichtige Sprachforscher, 
politisch einflussreiche Männer und ihr Leben war oft noch 
aufregender als manches ihrer Märchen.

An diesem Abend lädt Sie der Märchenerzähler Eckhardt Zehner 
ein, sich etwas über das Leben der Brüder Grimm, ihre Arbeit 
und ihre Bedeutung berichten zu lassen. „Verziert“ wird das 
Ganze von einigen unbekannteren Märchen der Brüder Grimm, 
sowie Versionen bekannter Märchen, die Wilhelm und Jakob 
Grimm im Laufe von 50 Jahren eifrig bearbeitet haben. 
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Eingeladen sind an diesem 
Nachmittag Mutter und 
Kind als Bastelpaar. 

Zuerst filzen wir in der Nassfilztechnik eine Fläche, die als Spiel-
wiese für die später entstehenden Zwerge dient. Die Zwerge 
werden mit der Filznadel geformt. Jedes Paar kann am Schluss 
zwei Zwerge mitnehmen. 

Vielleicht wird durch das kreative Miteinander die Lust geweckt, 
dann zuhause die weiteren fünf Zwerge noch zu filzen. Dann 
sind es wirklich die 7 Zwerge vom Schneewittchen.

Bitte mitbringen: Kleine Schüssel, Handtuch, Materialkosten

Freitag, 22.April 2016, 14.30 bis 17.00 Uhr
für Mütter mit Kindern ab 5 Jahren
Haus der Familie Nürtingen, Mühlstraße 11
07022/39993, info@hdf-nuertingen.de
Teilnahmegebühr: 6,50 € pro Person
Materialkosten: 8 € pro Paar (Mutter und Kind)
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Die sieben Zwerge im Wald
nass und trocken filzen mit Sonja Zauner



Märchen verzaubern durch 
ihre einfache, bildreiche 
Form und berühren durch 
ihre tiefe Weisheit. Sie 
sprechen alle Sinne an, da 
sie die Sprache des Her-
zens sprechen und können 
so Brücken zwischen den 
Menschen bauen. 

In diesem Kurs hören die Kinder in entspannter Atmosphäre 
ein von den Kursleiterinnen selbst verfasstes Märchen. Klänge 
verzaubern und berühren das innerste Wesen. Im Zusammen-
spiel mit verschiedenen Klang- und Effektinstrumenten und der 
Stimme werden die inneren Bilder der Geschichte klanglich frei 
ausgestaltet und spielerisch untermalt. Eingewobene Rhyth-
mus- und Sprachspiele wecken die Kreativität und fördern die 
Konzentration.

Im Anschluss haben die Kinder die Möglichkeit ihre Eindrücke, 
Träume und Phantasien farblich zu gestalten. Hierfür stehen 
ihnen diverse Malutensilien wie Aquarellfarben, Pastellkreiden 
und Ölkreiden zur Verfügung. 

Freitag, 22.April 2016, 14.00 bis 16.30 Uhr
für Kinder von 6 bis 9 Jahren
Haus der Familie Nürtingen, Mühlstraße 11
07022/39993, info@hdf-nuertingen.de
Teilnahmegebühr: 12 €
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Märchen durch 
Kunst und Klang erleben
Alexandra Ott und Christina Schmitt



Schritt für Schritt filzen 
wir mit Filznadel und 
bunter Wolle das Rot-
käppchen. Es wird ca. 14 
cm groß und kann zum 
Nachspielen des Mär-
chens zuhause wunderbar 
genutzt werden. Vielleicht 
hat es am Schluss sogar 
noch einen Blumenstrauß 
oder gar einen gefüllten Korb mit Kuchen und Wein dabei. 

Bitte mitbringen: Materialkosten und, 
falls vorhanden, ein Minikörbchen ca. 3 bis 4 cm groß, 

Samstag, 23.April 2016, 10.00 bis 12.00 Uhr
für Kinder ab 6 Jahren
Haus der Familie Nürtingen, Mühlstraße 11
07022/39993, info@hdf-nuertingen.de
Teilnahmegebühr: 10,70 €
Materialkosten: 5 € 
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Rotkäppchen
trocken filzen mit Sonja Zauner



Hans-Peter Zuther erzählt 
von der wunderbaren Rei-
se des kleinen Nils Holgers-
son mit den Wildgänsen. 

Die schwedische Literaturnobelpreisträgerin Selma Lagerlöf 
schrieb diese Geschichte vor über hundert Jahren. Sie zählt zu 
den Klassikern der Weltliteratur. 

Nils Holgersson, der auf einem Bauernhof im Süden von Schwe-
den aufwächst, bereitet seinen Eltern nur Kummer. Als Strafe 
für einen gemeinen Streich wird Nils von einem Wichtel in ein 
kleines Männlein verwandelt. Auf dem Rücken des Gänserichs 
Martin erlebt Nils viele gefährliche Abenteuer und lernt sein 
Land von einer ganz anderen Seite kennen. 

Samstag, 23. April 2016, 16.15 Uhr
Buchhandlung Zimmermann, Schillerplatz 1
Eintritt 1 €
Karten in der Buchhandlung Zimmermann 
oder unter www.buchhaus-zimmermann.de 
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Die wunderbare Reise des kleinen 
Nils Holgersson
Hans-Peter Zuther 



Geheimnisvoll ist die 
Märchenwelt von Astrid 
Lindgren. Da gibt es ein 
Drachenkind, das gerne 
Kerzenstummel, Schnüre 
und Korken isst. Über-
haupt ist es so anders als 
die übrigen Tiere, die auf 
dem Bauernhof leben. 

Mittwoch, 27.April 2016, 15.00 bis 16.30 Uhr
für Kinder ab 6 Jahren
Haus der Familie Nürtingen, Mühlstraße 11
07022/39993, info@hdf-nuertingen.de
Teilnahmegebühr: 6 €

14

Der Drache mit den roten Augen
mit Lia Hiller

In diesem theaterpädagogischen Mitmach-Workshop auf 
Grundlage des Märchens „Der Drache mit den roten Augen“ 
der schwedischen Kinder- und Jugendbuchautorin erleben jun-
ge Menschen im Grundschulalter gemeinsam spielerisch, was es 
alles auf einem Bauernhof zu entdecken gibt, dass Andersartig-
keit liebenswert und bereichernd ist und dass ein Abschied ein 
Neuanfang sein kann, der  mit guten Wünschen begleitet wird.

Im Vordergrund steht der Spaß am spontanen szenischen Spiel! 

Illustration: Sara Hiller



Clownin Fridolina ist sehr 
traurig, denn sie muss mit 
einer roten Nase auftreten 
und  dabei liebt sie doch 
ihre grüne Nase. 

Grün ist cool, grün ist ihre 
Lieblingsfarbe, rot findet 
sie gar nicht lustig. 

Prompt wird ihr gekündigt und sie muss den Zirkus verlassen. 
Total niedergeschlagen sitzt sie einsam auf einer Bank. Doch 
zum Glück kommt die flotte Biene vorbeigeflogen und bringt sie 
auf neue Gedanken. Wird die Clownin jemals wieder auftreten? 
Kann sie mit einer roten Nase auch lustig sein? 

Ein lustiges Theaterstück rund um den Zirkus mit Akrobatik, 
Slapstickeinlagen und viel Fantasie für die ganz Kleinen – mit 
den Schauspielerinnen Ramona Bess, Nicole Thuß und Sophie 
Lomtatidze. 

Freitag, 29.April 2016, 15.00 bis 16.00 Uhr
für Kinder ab 4 Jahren in Begleitung
Haus der Familie Nürtingen, Mühlstraße 11
07022/39993, info@hdf-nuertingen.de
Eintritt: 8 €
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Der Clown mit der grünen Nase
Schauspiel mit der Theatergruppe Spielwerk
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Mit dem Märchen „Der 
Trommler“ haben die Ge-
brüder Grimm eine atem-
beraubende Geschichte 
aufgeschrieben: 
Ein junger Trommler 
findet an einem See drei 
kleine Hemden aus wei-
ßem Leinen. 

Samstag, 30 April 2016, 11.00 Uhr
für Kinder ab 5 Jahren
Kreuzkirche Nürtingen, Heiligkreuzstraße 4
Eintritt frei

Märchenhafte Musikschulmatinee
Musik- und Jugendkunstschule mit Elisa Taggert

16

Eines davon nimmt er mit, ohne weiter darüber nachzudenken. 
Abends beim Einschlafen jedoch meint er, eine schwebende 
Gestalt zu sehen und eine leise Stimme zu hören. Die Stimme 
gehört einer verzauberten Königstochter. Sie fordert ihr Hemd 
zurück und erzählt ihm, dass sie von einer bösen Hexe auf den 
Glasberg gebannt wurde. Der mutige Trommler verspricht ihr, 
sie aus der Gewalt der Hexe zu befreien. Er ahnt aber noch 
nicht, auf welche Abenteuer er sich da einlässt. Ob er wohl allen 
Gefahren trotzen und die Geschichte zu einem glücklichen Ende 
bringen kann?

Für kleine und große Zuhörer ab 5 Jahren wird dieses span-
nende Märchen zu einem besonderen Hörerlebnis, da es mit 
passenden Musikstücken umspielt und mit freier Improvisation 
untermalt wird. Mit dem Klang ihrer Instrumente zaubern die 
Schülerinnen und Schüler der Musik- und Jugendkunstschule 
ein stimmungsvolles Ambiente und nehmen die Zuhörer tief 
hinein in die fantastische Welt der Märchen.

Bild: Voker Illi
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Klein aber fein: Miniatur-Dramen
mit Cécile Bachmann-Legrand

Dich interessiert ein großes Drama, ein klassisches Märchen, ein 
besonderes Gedicht, ein bezauberndes Lied? …
Wir filtern die Essenz dieses Werkes heraus und suchen die 
Schlüsselszene. Dann stellen wir die Hauptcharaktere anhand 
einfacher Mittel her. (Kleinformat, Figuren-Größe max. 10cm)
Wir setzen diese Szene mit den Puppen um. Zum Schluss hast 
Du eine ca. 3-minütige kleine aber feine Szene! Die kannst Du 
dann ganz unkompliziert vor kleinem Publikum zu einem beson-
derem Anlass spielen.
Die ausführliche Materialliste wird vor Kursbeginn zugeschickt.

Die wunderbare Bauchladenbühne 
mit Christoph Frank

Das Spiel an der Bauchladenbühne ist wunderbar. Wunderbar, 
weil in Sekundenschnelle vorführbereit. Wunderbar, weil mit 
ihr durch minimalen Aufwand (Kurz-)Stücke vorgeführt werden 
können. Wer so einen kleinen Wunderkasten besitzt, ist herzlich 
zu diesem Seminar eingeladen. 
Christoph Frank, der seit 1993 mit seiner Bauchladenbühne auf-
tritt, unterstützt mit Tipps und Tricks, dass jeder mit einem oder 
mehreren Kurzstücken im (Bauchladenbühnen-)Gepäck nach 
Hause reisen kann.

Freitag, 06.Mai 2016, ab 10.00 Uhr bis Sonntag, 
08.Mai 2016, 16.00 Uhr
Haus der Familie, Mühlstraße 11, 72622 Nürtingen
Kursgebühr Klein aber fein: 130 €

Kursgebühr Bauchladen: 110€
Mitzubringen: eigene Bauchladenbühne, Figu-
ren und Gegenstände, die im Stück vorkommen 
sollen

Veranstaltungshinweis 
Puppenspieltage

6. Mai bis 8. Mai 2016 in Nürtingen
Anmeldungen über das Haus der Familie oder unter 

www.arbeitskreis-puppenspiel.de

17
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Professor Dr. Gerald 
Hüther, renommierter 
Neurobiologe und Autor 
populärwissenschaftli-
cher Publikationen, ist in 
der Öffentlichkeit durch 
Vorträge und Interviews 
zur Hirnforschung und 
deren Anwendung auf 
das alltägliche Leben 
bekannt. 

„Stellen Sie sich vor, es gäbe ein Zaubermittel, das Ihr Kind 
stillsitzen und aufmerksam zuhören lässt, das gleichzeitig seine 
Fantasie beflügelt und seinen Sprachschatz erweitert, das es 
darüber hinaus auch noch befähigt, sich in andere Menschen 
hineinzuversetzen und deren Gefühle zu teilen, das gleichzeitig 
auch noch sein Vertrauen stärkt und es mit Mut und Zuversicht 
in die Zukunft schauen lässt.
Dieses Superdoping für Kinder gibt es. Es kostet nichts, im 
Gegenteil, wer es seinen Kindern schenkt, bekommt dafür 
sogar noch etwas zurück: Nähe, Vertrauen und ein Strahlen in 
den Augen des Kindes. Dieses unbezahlbare Zaubermittel sind 
die Märchen, die wir unseren Kindern erzählen oder vorlesen. 
Märchenstunden sind die höchste Form des Unterrichtens.

Das Lernen funktioniert bei Kindern (wie bei Erwachsenen) 
immer dann am besten, wenn es ein bisschen „unter die Haut 
geht“, wenn also die emotionalen Zentren im Gehirn aktiviert 
werden und all jene Botenstoffe vermehrt gebildet und freige-
setzt werden, die das Knüpfen neuer Verbindungen zwischen 
den Nervenzellen fördern.
Märchen transportieren nicht nur Geschichten, sondern auch 
die dazugehörigen Bilder, die in ihnen enthaltenen Botschaften 
von den Erwachsenen einer bestimmten Familie, Sippe, Gemein-
schaft, also letztlich eines bestimmten Kulturkreises zu den in 
diesen Kulturkreis hineinwachsenden Kindern.
Mit anderen Worten: Märchen sind auch Kitt für den Zusam-
menhalt einer Kulturgemeinschaft.“

Weshalb wir Märchen brauchen – 
Neurobiologische Argumente für den Erhalt einer 
Märchenerzählkultur
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Die Wahrheit und das Märchen
Jüdisches Volksmärchen

Die Wahrheit ging durch die Straßen, ganz nackt, wie am Tag 
ihrer Geburt. 
Kein Mensch wollte sie in sein Haus einlassen. Jeder, der sie 
traf, flüchtete vor ihr.

Eines Tages ging die Wahrheit wieder in Gedanken versunken 
durch die Straßen. 
Sie war sehr bedrückt und verbittert. Da begegnete sie dem 
Märchen. 
Das Märchen war geschmückt mit herrlichen, prächtigen und 
vielfarbigen Kleidern, die jedes Auge und jedes Herz entzück-
ten.

Da fragte das Märchen die Wahrheit: „Sage mir, geehrte Freun-
din, warum bist du so bedrückt und drehst dich auf den Straßen 
so betrübt herum?“
Da antwortete ihm die Wahrheit: „Es geht mir sehr schlecht. 
Ich bin alt und betagt, und kein Mensch will mich kennen.“

Hierauf erwiderte ihr das Märchen: 
„Nicht, weil du alt bist, lieben dich die Menschen nicht. 
Auch ich bin sehr alt, und je älter ich werde, desto mehr lieben 
mich die Menschen. 

Siehe, ich will dir ein Geheimnis enthüllen: 
Die Menschen lieben es, dass jeder geschmückt ist und sich ein 
wenig verkleidet. Ich werde dir solche Kleider borgen, mit de-
nen ich angezogen bin, und du wirst sehen, dass die Leute auch 
dich lieben werden.“

Die Wahrheit befolgte diesen Rat und schmückte sich mit den 
Kleidern des Märchens. 

Seit damals gehen Wahrheit und Märchen zusammen, 
und beide sind bei den Menschen beliebt.
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Internet: http://www.hdf-nuertingen.de/

Vorbereitung und Durchführung:
Gabriele Langfeld, Ilka Wimmer, 
Rosemarie Bernutz, Gabi Bresslein

Idee, Planung und künstlerische Leitung:
Ilka Wimmer (info@maerchen-ilka.de)

Logo und Design:
Felix Langfeld (f.langfeld@googlemail.com)
 
Kartenvorverkauf:
Die Stellen für den Kartenvorverkauf der  
einzelnen Veranstaltungen können Sie diesem Flyer 
entnehmen.

präsentiert durch

mit freundlicher Unterstützung von

und dem Wirtschaftsbeirat der Stadt Nürtingen


